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Stütze der katholischen Pfarrei
Der katholische Frauenbund
ist eine große Hilfe in der
Pfarrei. An seiner Spitze
steht weiterhin die Lehrerin
Angela Dausch. Neu an ihrer
Seite ist Susanne Kochherr;
sie folgt Karola Beer nach.
Der Verein hat 266 Mitglieder
und kann 2019 seinen
100. Geburtstag feiern.

Schwarzenfeld. (ksi) Traditionsge-
mäß findet vor der Versammlung ein
Gedenkgottesdienst für die verstor-
benen Angehörigen des kirchlichen
Vereins statt.

Pfarrer Heinrich Rosner und Pfarr-
vikar Joseph Kokkoth zelebrierten die
Messfeier in der Dionys-Kirche, für
die Orgelbegleitung sorgte Dekanats-
musiker Michael Koch. Nach der reli-
giösen Einstimmung im Gottesdienst

gab die Vorsitzende bei der General-
versammlung im evangelischen Ge-
meinderaum einen umfassenden Be-
richt. Angela Dausch erinnerte am
Ende der aktuellen, vierjährigen
Amtszeit an eine Vielzahl von ge-
meinsamen Aktivitäten unterschied-
lichster Art – religiöse, kirchliche
oder gesellschaftliche Veranstaltun-
gen wurden vom Frauenbund
Schwarzenfeld angeboten; oft mit
hoher Beteiligung, was die Vorsitzen-
de stolz machte.

Viel Engagement nötig
„Die Bewältigung des Jahrespro-
gramms verlangte viel aufopferungs-
volles Engagement eines jeden Mit-
gliedes“, versicherte Dausch und
wies auf die Gestaltung des Fron-
leichnamsaltars hin, die Diözesan-
wallfahrt nach Amberg zum Maria-
Hilf-Berg oder nach Altötting. Weite-
re Veranstaltungen waren der Vortrag
von Sr. Jubilata über Fußreflexzonen-

massage, der Ausflug nach Kelheim,
und der Jahresausflug in die Schweiz.
Zur Sprache kam auch die Beteili-
gung des Frauenbunds am Bürger-
fest und am Weihnachtsmarkt sowie
die damit verbundene Vorbereitung,
wenn Strickwaren wie Socken oder
Bastelsachen hergestellt wurden. „Al-
le diese Angebote wurden mit Spaß
und Freude von einer großen Teil-
nehmerzahl getragen“, sagte Dausch.

Ergebnis der Wahlen
Bei den Neuwahlen zeigte sich, dass
Maria Karl dem Vorstand nicht mehr
zur Verfügung steht, und Elisabeth
Zimmermann ihre Position über-
nimmt. Ebenso tritt Karola Beer
nicht mehr als Vorsitzende an, dafür
kommt Susanne Kochherr. Das Vor-
standsgremium ist vollständig mit
Vorsitzender Angela Dausch und Su-
sanne Kochherr, Schriftführer Sieg-
linde Norgauer und deren Stellvertre-
terin Silvia Vogel. Schatzmeisterin ist

weiterhin Sabine Eckert. Zur Mitar-
beit stehen im Gremium für die kom-
menden vier Jahre Elfriede Bayer, Ka-
rola Beer, Valeria Böckl, Annemarie
Brunner, Gabi Diermeier, Rita Eckl,
Anna Forster, Sigrid Hartl, Tanja Kie-
ner, Christine Schmid, Silvia Vogel
und Elisabeth Zimmermann zur Ver-
fügung.

Pfarrer Heinrich Rosner gratulierte
der gewählten Vorstandschaft und
wünschte weiterhin eine gute Zu-
sammenarbeit. Vorausblickend auf
das Programm wurden der Weih-
nachtsmarkt, die Adventfeier und der
Altbayerische Advent mit den „Raith-
Schwestern“, sowie der Ausflug an
den Gardasee vom Donnerstag 24.
Mai, bis Sonntag, 27. Mai, erwähnt.

Anschließend informiert der Pfar-
rer über den Baufortschritt des Pfarr-
heims. „Es wird neben der Kirche ein
lebendiger Ort entstehen“, freute er
sich.

Das große Vorstandsgremium des katholischen Frauenbunds steht weiterhin unter der Führung von Angela Dausch (Mitte, dunkler Blazer), rechts Pfarrer
Heinrich Rosner. Bild: ksi

Kurz notiert

Gedenken am
Volkstrauertag
Schwarzenfeld. (ksi) Die Markt-
gemeinde Schwarzenfeld ge-
dachte in einer würdigen Feier-
stunde der Opfer von Krieg, Ge-
walt und Vertreibung. Fahnenab-
ordnungen von Vereinen, Bürger-
meister Manfred Rodde und
Markträte sowie Gläubige ver-
sammelte sich am Sonntag zum
Volkstrauertag in der „Pfarrkirche
Mariä Himmelfahrt“ zum Gottes-
dienst und anschließend am
Kriegerdenkmal. Der Pfarrkir-
chenchor unter Leitung von De-
kanatsmusiker Michael Koch ge-
staltete den feierlichen Gottes-
dienst. Nach dem Trauerzug
spielte die Musikkapelle unter

Leitung von Alois Gsödl am Eh-
renmal zum Gedenken der Gefal-
lenen und Vermissten. „Jedes
Kriegsopfer ist eines zu viel“, hieß
es. Pfarrerin Heidi Gentzwein von
der evangelischen und Pfarrer
Heinrich Rosner von der katholi-
schen Pfarrei sprachen Lesungen
und Gebete. Hauptmann Tobias
Stumpf von der 2. Panzerkompa-
nie 104 aus Pfreimd hielt die An-
sprache. Er erinnerte an die Opfer
der beiden Weltkriege, aber auch
an die Leidtragenden von Kriegs-
opfern in Syrien, der Ukraine. Die
Musikkapelle Schwarzenfeld be-
endet die Feierlichkeit mit der
Nationalhymne.

Bürgermeister Manfred Rodde,
Hauptmann Tobias Stumpf und
Pfarrer Heinrich Rosner (von
links) am Ehrenmal. Bild: ksi

Für Kindergarten
und Krippe
Schwarzenfeld. In den nächsten
Wochen finden im Kindergarten
St. Martin die Anmeldungen für
das neue Kindergarten- und
Krippenjahr 2018/2019 statt. Es
besteht die Möglichkeit, Kinder
in der Kinderkrippe (von eins bis
drei Jahren) oder im Kindergar-
ten (von drei Jahren bis zum
Schuleintritt) anzumelden. Der
Kindergarten St. Martin ist ein in-
tegrativer Kindergarten. Hier
wird projektorientiert, nach dem
teiloffenen Ansatz und nach den
Lehren von Dr. Sebastian Kneipp
gearbeitet. Es gibt derzeit eine
Regelgruppe mit bis zu 25 Kin-
dern und drei Integrativgruppen
mit einer Gruppenstärke von 15
bis 20 Kindern. Die Kinderkrippe
bietet für zehn Kinder ab einem
Jahr die Möglichkeit zur Betreu-
ung. Die hausinterne Küche im
Kindergarten bietet den Kindern
ein warmes, gesundes, ausgewo-
genes und täglich frisch zuberei-
tetes Mittagsessen. Um ausrei-
chend Zeit einplanen zu können,
bittet die Kindergartenleiterin
Susanne Kiener alle Eltern um ei-
ne telefonische Terminvereinba-
rung. Zum Anmeldegespräch
darf das Kind gerne mitkommen.
Außerdem besteht die Möglich-
keit, die Kindergarten-und Krip-
penräume zu besichtigen.

Die Reihenfolge der Anmel-
dung hat keinen Einfluss auf die
Zusage für einen Kindergarten-
oder Krippenplatz. Es werden
auch die Eltern gebeten diese An-
meldung zu nutzen, die unter
dem Jahr einen Platz benötigen.
Zur Terminvereinbarung und für
weitere Informationen steht Su-
sanne Kiener für den Kindergar-
ten unter Telefon 09435/777 und
für die Krippe Maria Lingl, Tele-
fon 09435/3009715, zur Verfü-
gung.

Terminkalender

Schwarzenfeld

Rathaus. Heute, 8 bis 12 Uhr, 14 bis 18
Uhr, geöffnet.

Bücherei . Heute, 16 bis 18 Uhr, geöff-
net.

Recyclinghof und Grüngutannahme.
Heute, 14 bis 17 Uhr, geöffnet.

Schwimmbad. Heute, 15 bis 18.30
Uhr für alle, geöffnet.

Feuerwehr Pretzabruck. Morgen,
24. November, 20 Uhr, Vorstandssit-
zung im Feuerwehrgerätehaus.

Freundes- und Seniorenkreis. Heute,
14 Uhr, Treffen im Clubraum am
Miesberg.

Werkschor Deutsche Steinzeug. Heu-
te, 19.30 Uhr, Chorprobe in der Gast-
stätte Miesberg.

KAB. Heute, 8.45 Uhr, Rücken fit im
evangelischen Pfarrheim.

Rheuma-Liga. Morgen, 24. Novem-
ber, Warmwassergymnastik im Hal-
lenbad. 11.40 Uhr Gruppe I; 12.20 Uhr
Gruppe II.

Wasserwacht. Heute, 18.30 Uhr Trai-
ning Stufe I, 19.15 Uhr Stufe II, 20 Uhr
Stufe III.

1. FC – Fußball – B-Mädchen. Heute,
18.30 Uhr, Training.

1. FC – Kegeln. Heute, 17 Uhr, Training
der Damen und Herren im Sportpark.

Feuerwehr Sonnenried. Morgen,
24. November, 19.30 Uhr, Herbstfest.
Alle Mitglieder der FFW Sonnenried
und der Dorfgemeinschaften sind
herzlich zum Herbstfest der FFW ein-
geladen. Für Essen und Trinken ist
bestens gesorgt. Auf zahlreiches Kom-
men freut sich die FFW Sonnenried
und Fa. Meier- Biogas.

1. FC – Handball. Heute, 17 Uhr Trai-
ning männliche C-Jugend, 18.30 Uhr
männliche B-Jugend, 20 Uhr Herren
im Sportpark.

1. FC – Judo. Heute, 17.30 Uhr Schüler
und Jugendliche ab sechs Jahren, 19
Uhr Erwachsene.

1. FC – Kinderturnen. Heute, 15.45
Uhr (drei bis sechs Jahre), Schulhalle.

1. FC – Rücken Fitness spezial. Heute,
19 Uhr in der Schulturnhalle.

1. FC – Zumba. Heute, 20 Uhr in der
Schulturnhalle.

Leute

An der Spitze des
Ordensrats

Schwarzenfeld/Ensdorf. (sön) Die
Arbeitsgemeinschaft der Ordens-
männer in der Diözese Regensburg
(AGOM) hat ihr 50-jähriges Beste-
hen gefeiert. An ihrer Spitze steht
Pater Martin Bialas vom Schwar-
zenfelder Passionistenkloster.
Weihbischof Josef Graf aus Regens-
burg zelebrierte mit zahlreichen
Mitbrüdern in der Ensdorfer Pfarr-
kirche St. Jakobus den Festgottes-
dienst. „Ecclesia semper reforman-
da – die Kirche bedarf der ständigen
Erneuerung“, betonte Graf in seiner
Predigt.

Ordensleute geben nach Ansicht
des Weihbischofs auch heute der
Kirche ein gutes Gesicht: das Ge-
sicht der Barmherzigkeit und Ge-
rechtigkeit, das Gesicht des Ernstes
und der Entschiedenheit, aber auch
der Heiterkeit und inneren Freude

eines auf Gott ausgerichteten Le-
bens. Bei der anschließenden
Herbstvollversammlung referierte
Abt em. Christian Schütz vom Klos-
ter Schweikelberg. Auf die 50 Jahre
der Arbeitsgemeinschaft der Or-
densmänner in der Diözese Re-
gensburg blickte Abt em. Emme-
ram Geser aus Metten zurück.

Am 17. Februar 1967 haben sich
in Regensburg Vertreter der Or-
densmänner zu ihrer ersten Sitzung
getroffen. Ihre Vereinigung nannte
sich Ordensrat. Vorsitzender wurde
Abt Augustinus Maier vom Kloster
Metten. Ein Jahr später benannte
sich der Ordensrat in Arbeitsge-
meinschaft der Ordensmänner um.
Zweimal im Jahr trifft sich die Ver-
sammlung.

Aktuell ist Martin Bialas (Kloster
Schwarzenfeld) der Vorsitzende,
sein Stellvertreter ist Abt Thomas
Freihart (Benediktinerabtei Welten-
burg), Sekretär Franz Neuhausen
(Benediktinerabtei Rohr).

Pater Martin Bialas vom
Schwarzenfelder Passio-
nistenkloster ist Vorsit-
zender der Arbeitsge-
meinschaft der Ordens-
männer in der Diözese
Regensburg. Bild: Dobler

ANZEIGE

Wir suchen

zuverlässige Zusteller(in)
für

Schwarzenfeld
Sie sind Frühaufsteher und möchten sich
auf 450-Euro-Basis etwas dazuverdienen?
Wir bieten Ihnen eine interessante
Nebenbeschäftigung vor Ort von Montag
bis Samstag in der Zeit bis 6 Uhr morgens.
Neugierig?

Presse Zustellgesellschaft Oberpfalz mbH
Vertriebsbüro, Herr Tobias Kühner
Pesserlstraße 3a, 92421 Schwandorf
Telefon: 09431 72725, Fax: 09431 72727
E-Mail: tobias.kuehner@oberpfalzmedien.de
Bürozeiten Montag bis Freitag von 8 – 12 Uhr.


